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Text

Von Zeile 117 bis 120:

verlangern und auch neue Bindungen zu kaufen. So sichern wir preisgunstigen Wohnraum. AufRerdem
ferdernwollen wir verstarktdie Fordermittel flir den Bau von neuen sozialen und preiswerten
Wohnungen_verdoppeln. Wir unterstiitzen die Kommunen ebenfalls dabei, Flachen anzukaufen, auf
denen geforderte Wohnungen entstehen kdnnen. Wir sorgen dafur,

Begriindung

Reden wir nicht um den heif3en Brei herum: Wir haben einen Wohnungsnotstand in vielen Stadten wie
z.B. Koln und Niedrigverdienende haben kaum Chancen auf dem freien Wohnungsmarkt, der auf3er
Kontrolle geraten ist. Ohne massive Anstrengungen beim sozialen Wohnungsbau werden wir den Bedarf
an bezahlbarem Wohnraum aber nicht annahernd decken konnen. Das haben auch SPD, FDP und Griine
erkannt und sich ambitionierte Ziele gesetzt und in ihrem Sondierungspapier vereinbart. Diese zu
erreichen hangt nicht allein von Fordermitteln ab, aber ohne sie geht es auf keinen Fall!

Damit diese Ziele erreicht werden, mussen auch die Bundeslander ihren Anteil leisten! Die jetzige
Aussage dazu ist extrem unkonkret und unambitioniert.

Zur Einordnung der hier formulierten Forderung: Wiirden die flr den Bau neuer sozialgebundener
Mietwohnungen vorgesehenen Mittel in NRW verdoppelt, wiirde dieser Betrag immer noch weniger als
1,5% des Landeshaushaltes ausmachen!

Verbunden mit der Zielmarke, dass alle neugebauten Wohnungen demndchst klimaneutral gebaut
werden sollen (gemaf} Ampelsondierung) und es hierfir massive Bundeszuschiisse geben soll, ware
NRW schlecht beraten, an dieser Stelle nicht in seine nachhaltige und soziale Zukunft zu investieren.



	WP-4-177-1 Solidarität sichern
	Text
	Von Zeile 117 bis 120:

	Begründung


